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Mammographie Screening Programm 

 
Sehr geehrte Patientin, 
 
möglicherweise haben Sie bereits ein Anschreiben eines so genannten Mammographie 
Screening Programms der Zentralen Stelle aus Baden-Baden bekommen, oder werden in 
der nächsten Zeit ein solches erhalten.  
 
Es ist uns ein Anliegen Sie über das Mammographie Screening Programm zu informieren. 
Was ist Mammographie Screening Programm und worum geht es hierbei? Der aus dem 
Englischen stammende Begriff „screening“ bedeutet „durchsieben“ oder „überprüfen“. Ein 
Screening Programm bedeutet also eine großflächige Untersuchung von Frauen, die bislang 
keine Beschwerden noch Auffälligkeiten zeigten bzw. all die Frauen erreichen, die bisher 
noch nicht oder nicht regelmäßig zur Krebsvorsorge zu ihrem Frauenarzt, Frauenärztin 
gegangen sind. Für diese Bevölkerungsgruppe ist dieses Screening Programm auch 
sinnvoll. Die Teilnahme an dem Mammographie Screening Programm funktioniert 
folgendermaßen: Sie erhalten einen Brief der Zentrale aus Baden-Baden in dem Sie einen 
Termin zur Mammographie in einem bestimmten dafür ausgesuchten Zentrum genannt 
bekommen. Dort werden Sie in der Regel keinen Arzt antreffen, sondern nur eine sicherlich 
freundliche und auch geschulte radiologisch-technische Assistentin vorfinden, die die 
Mammographie bei Ihnen durchführt. Sie werden auch nicht erfahren, wie sonst üblich bei 
Mammographien bei den Röntgenärzten, wie das Ergebnis ist. Bei einem auffälligen 
Ergebnis werden Sie einfach per Brief nochmals einbestellt, ohne dass Sie wissen warum. 
Auch Ihr Hausarzt oder Frauenarzt erhält hiervon keinerlei Kenntnis (um Kosten zu sparen 
wird es keinen Arztbrief geben). So dass Sie keinerlei Ansprechpartner haben, mit dem Sie 
den Befund besprechen können.  
 
Was ist aber mit den Frauen, die regelmäßig die Krebsvorsorge und/oder auch die 
Mammographie bereits durchgeführt haben? Für diese Frauen würde es bedeuten, wenn sie 
an diesem Mammographie Screening Programm teilnehmen, dass sie ohne Beachtung der 
Vorgeschichte (d. h. ob und wo sie die Mammographie durchgeführt haben, ob ein 
besonderes familiäres Risiko besteht, oder eben kein Risiko und deshalb vielleicht die 
Mammographie nur alle 3 statt 2 Jahren ausreichend wäre) nach diesem standardisiertem 
Schema alle zwei Jahre eine mammographische Untersuchung bekämen. Ohne jegliche 
Information an den Hausarzt bzw. den Frauenarzt und auch ohne freier Auswahl des 
Radiologen.  
 
Die Teilnahme an dem Mammographie Screening Programm ist freiwillig und verpflichtet Sie 
zu nichts d. h. Sie können sich für das Mammographie Screening Programm mit dem 
standardisierten Vorgehen einer Mammographie alle 2 Jahre ohne Begleitung Ihrer 
behandelnden Ärzte aber auch ohne zusätzliche Kosten (die Praxisgebühr von € 10,00 
entfällt hier). Oder aber für die bisherige Variante unter Einbeziehung Ihres Hauarztes und 
Frauenarztes mit entsprechender Beratung und freier Wahl des Radiologen, bei dem Sie die 
Mammographie durchführen lassen möchten. 
 
 
 

Ihr Praxisteam 
 
 


